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Von kleineAlexiel

Kapitel 1: sehr~ altes Zeug und ein überaschendes
gemeinsames Problem

kleine Info zum Kapi:
Wundert euch bitte nicht,über plötzliche Szenenwechsel!
Ich steh drauf, wenns short story-like losgeht - Was meint ihr? ZU plötzlich?

Craig hatte sich mal wieder Nachsitzen eingehandelt und musste deshalb in der
Mittagspause ans Lehrerzimmer.
Nach dem der kühle Distanzierte wieder zu seinen Klassenkameraden zurück gekehrt
war hatte er einiges zu berichten.
Denn dank seines kleinen Ausflugs hatte er mitbekommen wie die Lehrer sich
unterhalten hatten: Anscheinend gab es keinen wirklichen Brand sondern nur
irgendeinen unglaublichen Witzbold der unter einem Feuermelder ein Feuerzeug
benutzt haben musste..Die Mädchen spekulierten dass vielleicht jemand heimlich auf
dem Klo geraucht hatte..
Und anscheinend gab es KEINE Spur, und auch keine bloße Idee, wer es gewesen sein
konnte.
Es war noch nicht einmal endgültig ermittelt welcher Feuermelder letztendlich
aktiviert worden war..typisch South Park..alles läuft etwas langsamer und
unspektakulärer..
..doch auch sonst..ein ganz normaler, ends-langsamer, unspektakulärer Tag..

"WOW Was ist DAS denn?"
Stan eilte zu Butters von dem dieser Ausruf gekommen war.
Er war gleichzeitig die erste Person, die Stan an diesem Morgen in der schule antraf,
denn er war ausnahmsweise mal nicht so knapp dran wie üblich und stellte fest, dass
er mit seinem fast-zu spät kommen-problem gar nicht so allein sein konnte, wie seine
Freunde ihn immer glauben machen wollten.
"Butters was IST denn?..“ Stan rollte genervt mit den Augen und kam dann ins
Stocken.
„..NEIN..sag dass das nicht wahr ist..."
Stan rümpfte die Nase als er das Plakat an Butters Spind sah.
Die schwarze Silhouette eines Maskierten mit Kapuze und einem komischen
Fragezeichens auf der Stirn zierte das mit Krebband am Spind befestigte Blatt.
"WIE SCHLECHT!"
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Letztendlich war die Silhouette Mysterions als Symbol für eine unbekannte Person
genutzt worden, denn das Plakat hatte die folgende Botschaft:
>Mist-Pyrion..WER es wohl ist?
..liebes Fackelmännchen, Wer-auch-immer du bist:, nimm dich in Acht - die
Gerechtigkeit beobachtete dich..<
"LOOOL~ Nicht wahr!!!"
Schallendes Gelächter drang über den Gang als Kyle, sichtlich erheitert über den doch
sehr abwechslungsreichen Beginn des Morgens, zu den beiden Stieß und einen Arm
um Stans Schulter legte um sich etwas abzustützen.
"An deinem hängt übrigens auch was Stan!"
Kyle zeigte ein paar Meter den Gang hinunter wo an Stans Locker ebenfalls ein Plakat
hing: >The Coon is still watching you!!<
"Ich pack's nich...is ja peinlich..."seufzte Stan und ließ den Kopf hängen...
Die Meisten dachten, dass es sich nur um einen schlechten Witz handelte und dass der
Schaffer dieser, nicht ganz ernst zu nehmenden Kampagne den gestrigen Vorfall nur
nutzen wollte, um den ganzen alten Kinderkram wieder aufleben zu lassen.
Nachdem sich die Menge fast wieder beruhigt hatte, erschien Cartman auf dem Gang.
"Wow, Leute.. Seht euch das an! Ist das nicht voll schräg? Der Coon?" spielte er völlig
überzogen, während er das Plakat betrachtete.
"Jaaa richtig schräg! Wie kommt man nur auf so 'ne bescheuerte Idee in unserem
Alter!xD" lachte direkt hinter ihm Clyde, der sofort darauf ansprang und dem anderen
auf die Schulter klopfte.
"Fick dich Clyde! du hast doch schon mal gar keine Ahnung! Kleiner fetter Blutsauger!"
schrie Cartman als er herumwirbelte und Clyde unsanft von sich schubste.
"Hey! Bleib mal locker Specki! "
Kam es nun von etwas weiter den Flur hinunter.
Stan und Kyle kamen auf Cartman und Clyde zu, die noch immer an Stans Spind
standen.
"Oh Man!~~...was wollt ihr denn jetzt Leute?" fragte der Gemeinte genervt.
Kurz darauf stieß auch Kenny lachend zu ihnen und legte seinen Arm um Cartman.
"Hahaha! ...ist das nicht einfach nur Scheiße XD?" lachte er herzhaft.
Cartman schubst nun auch Kenny zur Seite.
"Hör auf zu lachen du scheiß Bettler!
…. und ihr beiden!", Cartman zeigte auf Kyle und Stan, "..Fickt euch!!!!"
Dann verließ er den Schauplatz und ging schnell den Flur hinunter.
Die Verbliebenen sahen sich verwirrt an, insbesondere Kyle und Stan tauschten
bestürzte Blicke.
"...haben wir irgendwas falsches gesagt?" wunderte sich Kenny und blickte
verständnislos und mit gehobener Augenbraue Cartman nach.
"Naja..also du hast ihn immerhin schonmal Specki genannt, Kyle, vielleicht ist er ja
allein deswegen schon sauer ...weiss man ja nie bei ihm.." meldete sich Stan.
Daraufhin zuckte der Rothaarige die Schultern. "Ja, hast bestimmt Recht! Lass uns
wieder gehen, der Unterricht fängt gleich an!"
"Oh Jaaa~~~ MYSTERIOUS~ und so.." tönte es im typischen Bebe-Tonfall, als diese mit
Wendy an den Jungs vorbei schritt.
Letztere feixte Stan mit einem ungewohnt stechenden Funkeln in den Augen an.
Er selbst konnte jedoch nur erbärmlich mit den Zähnen knirschen. Er wusste in diesem
Moment mal wieder ganz genau, warum er sich nun schon zum insgesamt 3. und
natürlich letzten Mal von ihr getrennt hatte.
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Bei diesem Gedanken verkrampfte sich unwillkürlich seine Hand, die auf Kyles Arm
lag. "Lass uns..abhaun.." raunte er trocken.

Es kam der Nachmittag und die Schule ging endlich ihrem Ende zu.
Unglaublicher weise hatten die Schüler vor Mr. Garrison an diesem Tag nicht viel auf
bekommen. Butters lag tatenlos auf seinem Bett und wusste nichts mit sich
anzufangen. Selbst wenn sie Hausaufgaben bekommen hätten, hätte er sie in seiner
Verfassung nicht machen können! Er hatte den Vorfall in der Schule heute viel zu
aufregend gefunden, als dass er sich auf irgend etwas anderes hätte konzentrieren
können!
Es war einfach unglaublich, dass nach all den Jahren die beiden Superhelden wieder
aufgetauchten.
Einem plötzlichen Impuls folgend, setzte er sich rasch auf und sein Blick ging
unweigerlich zu seinem Kleiderschrank. Er erinnerte sich an die Zeit, als er noch unter
seinem Pseudonym Prof. Chaos die Nachbarschaft unsicher gemacht hatte.
Bei diesem Gedanken musste er etwas grinsen, weil ihm mal wieder bewusst wurde,
was für wirklich, wirklich dämliche Sachen er angestellt hatte und damals natürlich in
dem Glauben wirklich, wirklich verheerende Dinge zu tun.
Dann ging er zu seinem Schrank und öffnete ihn. Er hatte sein Super-Bösewicht-Dress
noch immer! Er konnte es einfach nicht wegschmeissen. Zu viele Erinnerung hingen
daran, wenn auch nicht gerade nur gute. Doch überlegte er sich gerade ernsthaft, ob
er nicht mal wieder etwas als Prof. Chaos unternehmen sollte...
Natürlich mit einem neuen Super-Anzug. Allein schon, weil er aus dem alten heraus
gewachsen war..aber wenn er ihn sich nun recht betrachtete..sah er eigentlich auch
ziemlich scheiße aus. // Oh Gott, dass ich damit wirklich mal herum gelaufen bin...
..ach ja..die liebe Kindheit! ^^°...// dachte er dann.
Plötzlich kam seine Mutter in die Tür rein. Butters stopfte voller Hast, sein altes
Kostüm wieder in den Schrank. "Schon mal was vom Anklopfen gehört? " eollte er
seine Mutter anpflaumen, doch wie üblich klang seine Kritik nur nach einer leicht
erschrockenen Frage. //Hey...ich hätte Sonstwas machen können..//
"Butters! Schatz, du hast Besuch!^^" strahlte sie nur und ignorierte wie üblich seine
Frage.
"Oh..achso.." entgegnete ihr Sohn gewohnt kleinlaut und ging nach unten um
nachzusehen, um wen es sich bei diesem Besuch handelte.
Doch die Tür zu Butters Zimmer schwang auf, genau in dem Moment, als Butters
selbst sie erreichte und nach der Klinke griff.
"Clyde?.."

Besagter wusste, als er eintrat nicht, ob er amüsiert über den Gesichtsausdruck seines
Gastgebers sein sollte, der ihn scheinbar sehr verwirrt, nur anblinzelte.
"Ähm ja..ich.." stammelte Clyde, nun etwas verunsichert. // Tadaa~..ist das jetzt
wirklich SO abwegig?..^^°//
Um die wahrscheinlich gleich aufkommende peinliche Stille zu überbrücken, ließ er
den Blick im Zimmer schweifen. Butters Wandschrank stand offen und ein ...etwas wie
Alufolie.. blinkte auf dem Boden, als die Nachmittagssonne darauf fiel.
Jedoch begann Butters dann endlich wieder zu sprechen und Clyde wollte nicht
unhöflich sein, richtete deshalb seinen Blick konzentriert wieder auf sein Gegenüber.
"Ja.. ich.. äh..wollte dich nur etwas fragen.." stammelte er irgendwann als Butters
geendet, und sie ein Bisschen pseudo- zwanglose Konversation geführt hatten. "Also
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ich weiß,.. ich komm nicht grade oft..zu dir.. //also bisher NOCH NIE und so..// ..aber
ich..." Clyde versuchte sich fieberhaft zu erinnern, was nochmal genau der Grund
seines Kommens gewesen war. "äh..ich suche ein Schulbuch von mir. ..vielleicht hast
du's ja aus Versehen eingepackt oder so..wollt ich..fragen..." trug er daraufhin nicht
ganz überzeugend vor und sah sich verlegen wieder im Zimmer um.
"Ach...achso!" sagte Butters nur. Selbst er konnte nicht so ganz fassen dass der
Andere sich nur wegen so einer Kleinigkeit zu ihm begeben haben sollte. //..Clyde
doch nicht...//
Trotz allem ging er zu seiner Tasche und suchte nach besagtem Buch.
Doch er fand Clydes Buch nicht. Schließlich wandte er sich zurück zu dem noch immer
im Türrahmen verharrenden Braunhaarigen. "Sorry, aber wahrscheinlich haben es
Craig oder Token eingepackt.. Ich meine die sitzen ja auch gleich neben dir"
spekulierte Butters. Dabei bemerkte er, dass er den Schrank noch gar nicht
geschlossen hatte. Er schrak auf und stolperte hastig durch's Zimmer, um ihn zu zu
schlagen, ehe Clyde noch erkennen konnte was darinnen war! Er hoffte zumindest,
dass er es noch nicht gesehen hatte.
"Also...jetzt weißt du es^^“ lächelte der Kleinere. „..ich hab dein Buch nicht!..." war
seine indirekte Aufforderung zum Gehen.
Doch als er sich erneut um wandte, sah er Clyde zu Boden blickend auf seinem Bett
sitzen.
"..A-Also eigentlich...wollt ich noch etwas anderes!..."
Man sah dem unscheinbaren Braunhaarigen sein Unbehagen wirklich an, als er endlich
mit der Sprache herausrückte.
"Es ist eine..persönliche Sache ..und.." Er schluckte schwer. "..es ...geht mir um Craig.."
Clyde hoffte inständig, dass er nun nicht etwa rot wurde oder etwas vergleichbar
peinliches. Einen winzigen Augenblick sah er zu Butters auf, doch wandte sich sofort
wieder ab, als ihre Blicke sich in direkter Weise trafen.
"Also du ..bist doch mit Tweek so gut befreundet und..."
Er brach ab, weil er nicht wusste wie er weitersprechen sollte..
Der kleine Blonde sah seinen Gast fragend an. Er wusste nicht, worauf der Andere
hinaus wollte!
Dann setzte er sich neben ihn auf's Bett.
"Ja, Tweek und ich sind gut befreundet.." Er wartete eine kurze Zeit, um Clyde die
Gelegenheit zu geben noch etwas zu sagen, aber nichts kam. Butters wusste nun nicht
wirklich wie er sich verhalten sollte, denn er hatte nie besonders viel mit Clyde am Hut
gehabt. ..Doch natürlich wollte er ihm trotzdem möglichst behilflich sein, sah ja, dass
Clyde etwas bedrückte und immerhin betraf es ja scheinbar auch seinen Kumpel
Tweek!..
"Ist schon gut!^^
Du kannst mir ruhig sagen, was dir auf der Seele brennt, Clyde.
Ich lache dich bestimmt nicht aus und verrat auch nichts weiter, wenn du das nicht
willst!..." als er ihm das versicherte, blickte Butters den Größeren so klar und
unbedarft an, dass dieser fast schmunzeln musste.
"Na du bist ja echt goldig!.." platze es ironisch aus Clyde heraus. "Ich mein..davon geh
ich doch mal aus!!..>//>" fügte er leicht verlegen an.
"A-Also gut.." Noch einmal schluckte der Braunhaarige und holte tief Luft. "Naja also
Craig..hängt doch in letzter Zeit ziemlich...an unserem Nervenbündel, meinst du doch
auch oder ?!.." Er wich dabei bemüht Butters Blick aus.
"Ähm..hast du eigentlich..also...noch was von deinem Kumpel?.." //Ich kriege meinen
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nämlich kaum noch zu Gesicht..//
Unwillkürlich fasste er sich an die Wange. //Oh Gott!..// dachte er bei sich, jetzt wurde
er auch noch rot. Er konnte nur hoffen, dass es sich in Grenzen hielt!..

Butters war im ersten Moment etwas sehr überrascht SO ETWAS von jemandem wie
Clyde zu hören. Er hätte nie damit gerechnet, dass dieser mit solchen Problemen
ausgerechnet zu IHM kommen würde. ..Selbst wenn Butters, über Tweek, gegeben
falls selbst indirekt in die ganze Sache verwickelt sein könnte.
Anderseits verstand er Clyde schon erschreckend gut..
Er wusste nur zu gut, was er meinte, auch ihm selbst war schon aufgefallen, dass
Tweek in letzter Zeit nicht nur extrem viel mit Craig machte, sondern vor allem mehr
als mit ihm. Er hatte schon ein paar mal darüber nachgedacht..ganz flüchtig, doch
hatte er bisher noch nie mit jemanden darüber gesprochen. Es wäre einfach nicht
seine Art gewesen... und mit wem hätte er auch reden sollen..
In Gedanken richtete der Blonde seinen Blick nun auf den Boden.
"...naja es geht, ne?
Die beiden mögen sich anscheinend. Was soll man da schon machen?.." sagte er mit
einem leicht traurigem Unterton.
"Wow..
Mit dieser Antwort hätt ich jetzt nicht gerechnet.." murmelte Clyde vor sich hin.
Doch vor allem.. passte ihm die Antwort auch irgendwie gar nicht!
"Und das...macht dir gar nichts aus?" Er spielte auf Butters letzten Satz an. Aber
insgeheim bewunderte er den Kleineren jetzt schon ein bisschen für seine erwachsene
Reaktion - er selbst wusste weder was er davon halten, noch wie er damit umgehen
sollte. Ein leiser Seufzer ran über seine Lippen.
"Doch..natürlich lässt mich das nicht kalt!.." Butters drehte sich nun wieder zu Clyde.
"Aber keine Ahnung... Bis jetzt war es aber auch noch nicht so, dass er mich hat
komplett links liegen lassen! Es..wurde nur irgendwie weniger.. Zeit, die wir
miteinander verbringen..“ Kurz schweifte Butters Blick aus dem Fenster und über den
schneebedeckten Vorgarten. „Aber.. mal schaun! ..vielleicht sprech ich ihn mal drauf
an oder so...!?"

Clyde bot noch eine ganze Weile ein Bild des Elends und versuchte sich mal mehr, mal
weniger direkt bei Butters Rat zu holen, so dass dieser fast Mitleid mit dem sonst so
selbstbewussten Jungen hatte.
Irgendwann jedoch machte er sich schließlich auch mal wieder vom Acker, er hatte
Butters ja bereits über die Normalgrenze hinaus belästigt, falls es eine solche
überhaupt geben sollte.. // Wie peinlich! Bei Butters ausgeheult..// dachte er sich, als
er dann, nach kurzer Verabschiedung, doch vergleichsweise eilig die Stufen hinab und
aus dem Haus floh.
Doch die nächsten Tage verliefen für Clyde nicht förderlich!
Er hatte den Eindruck, dass sein Blick irgendwie immer öfter auf Craig ruhte, sobald
dieser anwesend war - insbesondere wenn dieser in Begleitung seiner „Freundin" war,
wie Clyde Tweek inzwischen insgeheim betitelte. Das musste er ja aber keinem der
anderen Drei auf die Nase binden!..
Auch Butters machte sich seit ihrem kleinen Gespräch ebenfalls mehr und mehr
Gedanken. Er fing sogar an sich etwas hinein zu steigern. Was wäre wenn..?
Dieser Gedanke, dass Tweak ihn vielleicht in Zukunft ignorieren könnte, machte ihm
Angst und er nahm sich eisern vor, demnächst tatsächlich mal mit Tweek darüber zu
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reden.

Es war nun Mittagspause und die Schüler tummelten sich wie immer, taten, was man
in South Park in der Pause eben so machte.
Tweek saß Mit Craig in der Mensa.
Butters betrat gerade den Raum und sah die beiden sofort. Er suchte den Raum mit
den Augen nach Clyde oder Token ab, aber keiner von den beiden schien da zu sein.
Eigentlich hatte er vorgehabt Tweek zu bitten mit ihm raus zu kommen um ihn auf die
Sache anzusprechen, doch verließ ihn in letzter Sekunde der Mut und er wandte sich
wieder zum Gehen, bevor Tweek ihn entdecken konnte.

Kaum einen Schritt vor der geschlossenen Tür, prallte er gegen etwas großes,
weiches, rotes. //Oh MAN! Butters, pass doch einmal auf!!!// dachte er noch. Als er
schließlich aufsah, war sein Gesichtsausdruck undeutbar. Natürlich!..Natürlich lief er
auf seiner Flucht ausgerechnet in Clyde hinein, der selbst auf dem weg zur Mensa war.
"Uhmm...hey..!" nuschelte Butters, dem die Situation irgendwie unangenehm war, als
er sich vorsichtig von Clyde weg drückte, um ein paar mehr Zentimeter zwischen sich
und den Anderen zu bringen.
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